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Neues aus dem  
DVS-Bezirksverband Hamburg
In dieser Rubrik berichten wir über die 
Aktivitäten des DVS-Bezirksverbands 
Hamburg. Gern nehmen wir Ihre 
Anregungen und Fragen auf. 
www.dvs-ev.de/bv-hamburg
bv.hamburg@dvs-hs.de

 
Geschätzte  
DVS-Mitglieder,
in der letzten Aus-
gabe hat mir Mat-
thias Huke ein glück-
liches Händchen ge-

wünscht, und er hoffte auf die Mitwirkung 
und Unterstützung des Vorstands des  
BV Hamburg. Ich darf nun die Erfüllung sei-
ner Hoffnung bestätigen. Bei der Vorstands-
sitzung am 2.6. wurde sie durch eine Welle 
von Zuarbeit bewahrheitet. Aber das Glück 
ist mit den Tüchtigen, und wie ich im Ver-
trieb gelernt habe: Es muss in den Trichter 
100 % oben hinein, damit später etwa 10 % 
davon zur Umsetzung kommt. 
Frisch gewählt und "verhaftet" durfte ich 
mich über das Kennenlernen von zwei 
mir bis jetzt unbekannten Fachkollegen 
freuen, die ich gern hier namentlich erwäh-
ne, Herrn Marek Mayer und Herrn Andreas 
Lenz, die die "Jugend schweißt"-Aufgaben 
für 2027 von Frau Esther Lang übernehmen. 
Beide sind bei Kliewe für 50 Auszubildende 
verantwortlich und bringen in der Ausbil-
dungs- und Jugendarbeit gemeinsam mehr 
als 55 Jahre Erfahrung im Unternehmen mit. 
Ich bin mir damit sicher, dass sie diesem Zi-
tat, das Augustinus von Hippo bzw. Anselm 
Augustinus zugesprochen wird, gerecht 
werden: „In dir muss brennen, was du in an-
deren entzünden willst“. 

Ich freue mich sehr auf meine zahlreichen 
Aufgaben als neuer Vorsitzender des DVS-
BV Hamburg – und werde mir gestatten, in 
den nächsten Grußworten authentisch zu 
berichten. Ich kann somit Lesestoff für die 
kommenden Ausgaben versprechen.
Es grüßt Sie herzlich Ihr  
Martin Juhn 
Vorsitzender

Aktuelle Termine

10. September 2026
7. Abend der Schweißtechnik –  
100 Jahre Schweißausbildung in Hamburg!

Call for Papers: Vorträge für die 24. Tagung 
Schweißen gesucht! 
(vba) Die 24. Tagung Schweißen in der ma-
ritimen Technik und im Ingenieurbau  
findet am 28./29. April 2027 statt – wie im-
mer vor der Kulisse des Hamburger Hafens. 
Ab sofort freuen wir uns über Ihre Vor-
schläge für Vorträge. Willkommen sind ak-
tuelle fügetechnische Themen aus Indus-
trie wie auch Wissenschaft. Mehr Informa-
tionen zu möglichen inhaltlichen Schwer-
punkten und der Vortragseinreichung fin-
den Sie im Call for Papers.  
Auch wenn Sie Ideen für Exkursionsziele 
für Tagungen der kommenden Jahre ha-
ben, schreiben Sie uns gern eine Nachricht 
an tagungsbuero@slv-nord.de.

100 Jahre Schweißausbildung in Hamburg:
Anmeldung ab jetzt! 
(vba) Das Programm für den 7. Abend der 
Schweißtechnik  am 10. September 2026 
an der SLV Nord, zugleich Feier von 100 
Jahren Schweißausbildung in Hamburg, 
steht. Wir freuen uns, Ihnen von 14 bis ca. 
22 Uhr ein buntes Programm mit bislang 
25 Industrie-Ausstellern, funkensprühen-
den Vorführungen, Fachvorträgen und 
themenspezifischen Rundgängen durch 
die SLV Nord präsentieren zu können. Für 
Ihr leibliches Wohl sorgen ein Imbiss vom 
Grill (auch vegetarisch), Crêpes und Eis.  
Alle Informationen zum Ablauf sowie den 
ausstellenden Firmen finden Sie hier.   
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung – hier per Online-Formular – jedoch 
unbedingt erforderlich. Sichern Sie sich 
gleich Ihre Teilnahme, wir freuen uns auf Sie!

Grund zum Feiern: Aus dem Jahr 1926 ist erstmals 
schweißtechnische Ausbildung in unserem Hause  
dokumentiert

Sie möchten als Aussteller teilnehmen? 
Wenn Sie Interesse haben – ebenfalls kos-
tenfrei – mit Ihrem Stand dabei zu sein,  
wenden Sie sich an Herrn Jan Bargholt: 
jbargholt@slv-nord.de. 

http://www.dvs-ev.de/bv-hamburg
mailto:bv.hamburg%40dvs-hs.de?subject=
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/tagung-schweissen/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/tagung-schweissen/
https://www.slv-nord.de/fileadmin/slv-nord/Dokumente/Call-for-papers-Tagung-Schweissen.pdf
mailto:tagungsbuero%40slv-nord.de?subject=
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/anmeldung
https://www.slv-nord.de/aktuelles/abend-der-schweisstechnik/anmeldung
mailto:jbargholt%40slv-nord.de?subject=
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Digitalisiert gedreht: CNC-Maschine  
automatisiert Rundprobenherstellung
(vba) Beim Zugversuch geht der Versuch 
selbst am schnellsten: Gerade einmal 2 Mi-
nuten dauert es vom Einspannen eines Pro-
bestücks bis zum geräuschvollen Bersten. 
Der eigentliche Arbeitsaufwand liegt davor: 
Um erst einmal eine Rundprobe im gefor-
derten Format herzustellen, steuert ein Zer-
spanungsmechaniker nach dem Zusägen 
des Rohmaterials an einer konventionel-
len Drehmaschine eine gute Viertelstunde 
lang penibel von Hand, wieviel Material an 
welchen Stellen abgetragen wird. Mit die-
sem manuellen Prozess ist in der SLV Nord 
Werkstofftechnik jetzt Schluss: Unsere neue 
CNC-Drehmaschine (CNC = Computerized 
Numerical Control) stellt anhand individuel-
ler Programme für die unterschiedlichen in 
den Prüfnormen vorgesehenen Probenma-
ße automatisiert und selbstständig Rund-
proben her – mit hoher Fertigungsgenau-
igkeit und jederzeit reproduzierbarem 
Ergebnis. Ein weiterer Schritt in Richtung 
digitalisiertes Prüflabor!

Zerspanungsmechaniker Gerard Menz vor der neu-
en Drehmaschine. Rechts im Bild: Der Touchscreen, 
über den sich die Programme einstellen lassen

Links: Stahl-Rohling vor dem Einspannen; Mitte: fer-
tige Rundprobe, 10 mm Durchmesser, 100 mm lang; 
rechts: gebrochene Rundprobe nach erfolgtem Zug-
versuch

Rostet das?  Nö – ist alles VA!
(as) Chrom-Nickel-Stahl ist der Superheld 
unter den Eisen-Werkstoffen. Während 
normaler Stahl schon bei einem Tropfen 
Wasser nervös wird und rostet wie ein ver-
gessenes Fahrrad im Hamburger Regen, 
steht Chrom-Nickel-Stahl da und denkt 
sich: „Netter Versuch!“
Chrom-Nickel-Stahl verdankt seine Rostbe-
ständigkeit dem Chromanteil. Das Chrom 
bildet mit dem Sauerstoff aus der Luft ei-
ne hauchdünne Passivschicht in einer Di-
cke im atomaren Bereich (Nanometer), die 
den Stahl vor Korrosion schützt. Nickel 
sorgt zusätzlich dafür, dass der Werkstoff 
zäh, gut verformbar und elegant glänzend 
bleibt. Deshalb findet man ihn überall: in 
Küchen, Brauereien, Geländern, OP-Sälen, 
Industrieanlagen und bei Menschen, die 
beim Grillen unbedingt erwähnen müssen, 
dass ihr Rost „natürlich aus VA“ ist.
Der Begriff „VA“ stammt historisch von  
 „Versuchsschmelze 2 Austenit“. Die Be-
zeichnung V2A wurde im Jahr 1912 von 
der Friedrich Krupp AG in Essen als Abkür-
zung dafür gewählt. In den frühen Ent-
wicklungszeiten wurden die verschiede-
nen Edelstähle schlicht durchnummeriert. 
Die Versuchsschmelzen 1 und 3 waren 
wohl eher so mittelmäßig, aber „V2A“ blieb 
hängen – und wurde später praktisch zum 
Synonym für rostfreien Edelstahl.
Allerdings hat auch Chrom-Nickel-Stahl 
seine empfindliche Seite. Mechanische Ak-
tivierung – also Schleifen, Bürsten, Sand-
strahlen oder heftige Bearbeitung – kann 
die schützende Passivschicht beschädi-
gen und der Stahl kann an diesen Stellen 
anlaufen und rosten. Nach einer mechani-
schen Bearbeitung ist selbst das Berühren 
mit den Händen (Hautfett) für etwa 3 bis 
4 Stunden zu unterlassen, damit sich die 
schützende Chromoxidschicht in ausrei-
chender Dicke bilden kann. CrNi-Stahl ist 
also nicht per se nichtrostend! Besonders 

kritisch wird es, wenn er mit gewöhnli-
chem „schwarzen“ Stahlabrieb zusam-
menkommt. Dann entstehen plötzlich 
kleine Rostpunkte, die den „weißen“ Edel-
stahl kontaminieren und zum Rosten 
zwingen. 
Die bekanntesten Vertreter der Gruppe 8.1 
sind die nichtrostenden Stähle V2A und V4A.
V2A mit der Werkstoffnummer 1.4301 ist 
der klassische Allrounder unter den Edel-
stählen. Er beinhaltet typischerweise et-
wa 18 % Chrom und 8 % Nickel. Dieser 
Werkstoff ist robust, hygienisch und für 
die meisten Anwendungen absolut aus-
reichend. Küchenarbeitsplatten, Spülen, 
Geländer und unzählige Schrauben be-
stehen daraus. Man könnte sagen: V2A ist 
der zuverlässige Familienkombi unter den 
Edelstählen.
V4A mit der Werkstoffnummer 1.4571 geht 
noch einen Schritt weiter. Zusätzlich ent-
hält er Molybdän und Titan. Dadurch wird 
er deutlich widerstandsfähiger gegen 
Chloride, aggressive Medien und Chrom-
verarmung durch die Bildung von Chrom-
karbiden. Salzwasser, chemische Indus-
trie oder Schwimmbäder bringen ihn weit 
weniger aus der Ruhe. V4A ist also eher der 
Edelstahl für Menschen, die sagen: „Nor-
male Bedingungen reichen mir nicht – ich 
möchte maximale Korrosionsbeständigkeit.“
Die Unterscheidung zwischen V2A und 
V4A sorgt in der Praxis regelmäßig für Dis-
kussionen. Optisch sehen sich beide näm-
lich zum Verwechseln ähnlich. Für das un-
geübte Auge gilt oft die simple Methode: 

„Silber glänzend = Edelstahl.“
Es gibt jedoch einige Möglichkeiten zur 
Unterscheidung:

	� Polieren: V2A lässt sich chromglänzend 
polieren, sodass man sich in der po-
lierten Fläche spiegeln kann. Das wird 
einem beim V4A nicht gelingen – die 
Oberfläche wird stets satiniert (matt) 
aussehen. Der Grund ist das zur Stabili-
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sierung vorhandene Titan im Werkstoff. 
Beim Polieren brechen die mikrosko-
pisch kleinen Titanspitzen ab und sor-
gen regelmäßig für Schmirgel.

	� Chemische Tests: Spezielle Prüfmittel 
können Molybdän nachweisen. Enthält 
der Stahl Molybdän, handelt es sich sehr 
wahrscheinlich um V4A.

	� Werkstoffkennzeichnung: Die eleganteste 
Methode. Viele Bauteile tragen die Num-
mer 1.4301 (bzw. 1.4307) oder 1.4571 
direkt eingeprägt. Das spart Diskussi-
onen und wilde Spekulationen in der 
Werkstatt.

	� Korrosionsverhalten: Spätestens im Salz-
wasser zeigt sich der Unterschied. Wäh-
rend V2A irgendwann nervös wird und 
Flugrost ansetzt, bleibt V4A oft erstaun-
lich gelassen.

Am Ende sind beide Werkstoffe beeindru-
ckende Beispiele der Metallurgie. Sie ver-
binden Festigkeit, Hygiene und Korrosions-
beständigkeit in einer Weise, die normalen 
Baustahl ziemlich alt aussehen lassen.  
Oder anders gesagt:
Baustahl fragt:  

„Wann bekomme ich meinen Rostschutz?“
Chrom-Nickel-Stahl antwortet:

„Ich bin der Rostschutz!“

Herzlich willkommen! Zweimal Zuwachs 
in der Werkstofftechnik
(vba) Wir freuen uns über zwei neue Ge-
sichter in der SLV Nord Werkstofftechnik: 
Zum einen unterstützt uns seit Mai Herr 
Silas Gritzan. Der Werkstoffprüfer mit der 
Fachrichtung Metalltechnik war bereits 
im Bereich der Herstellung von Rohrhal-
terungssystemen tätig und wird vor allem 
mechanisch-technologische Werkstoffprü-
fungen durchführen.
In der Gefügeanalyse durften wir im Juni 
Frau Sabine Stein begrüßen. Die Metallo-
graphin verfügt über umfangreiche Erfah-
rung in der Prüfung von Schweißnähten, 

der Durchführung von Schadensanalysen 
und der Gefügeanalyse von Gussprodukten.

 

Neue Gesichter an der SLV Nord: Werkstoffprüfer  
Silas Gritzan und Metallographin Sabine Stein

Beide werden ihr Fachwissen neben der 
Tätigkeit im Prüflabor auch als Dozenten 
im Rahmen der Aus- und Weiterbildung 
einbringen. Herzlich willkommen – und 
viel Freude an den kommenden Aufgaben!

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren zum erfolgreichen Abschluss:  
Internationale Schweißfachingenieure und Schweiß-
fachmänner nach DVS-IIW/EWF 1170, ...

... Internationale Schweißfachmänner, Schweißprak-
tiker und Schweißfachingenieure nach DVS-IIW/EWF 
1170, ein Schweißwerkmeister nach DVS 1157...

... sowie Absolventen der Fortbildung "Schweißtech-
nik für Bauingenieure und Prüfingenieurkandida-
ten", durchgeführt in Absprache mit der Obersten 
Bauaufsichtsbehörde Hamburg

Die nächsten Fortbildungen
Infos unter 040 359 05-400 · www.slv-nord.de

Laufender Einstieg: Praktische Schweißerausbildung  
sowie Fernlehrgang Internationaler SFI, ST und SFM

17.08.2026 - 08.12.2026
Internationaler Schweißfachingenieur/-techniker  
(DVS-IIW/EWF 1170) Gesamtlehrgang 

24.08.2026 - 28.08.2026
Sichtprüfung (VT) Stufe 1 und 2 nach DIN EN ISO 9712  
NEU  5 Tage Präsenz + E-Learning

31.08.2026 - 01.12.2026
Internationaler Schweißfachmann (DVS-IIW/EWF 1170) 
Gesamtlehrgang

09.09.2026 - 01.12.2026
Internationaler Schweißpraktiker (DVS-IIW/EWF 1170)  
Gesamtlehrgang

11.09.2026 - 07.07.2027
Internationaler Schweißfachmann/-praktiker (DVS-IIW/ 
EWF 1170) Teil 1-3 (Wochenende)

14.09.2026 - 15.09.2026
NEU  Metallographie für Praktiker

18.09.2026
ONLINE-SEMINAR – Aktuelles Regelwerk im Klartext

21.09.2026 - 25.09.2026
Eindringprüfung (PT) Stufe 1 und 2 nach DIN EN ISO 9712 
NEU  5 Tage Präsenz + E-Learning

28.09.2026 - 02.10.2026
Sichtprüfung (VT) Stufe 1 und 2 nach DIN EN ISO 9712  
NEU  5 Tage Präsenz + E-Learning

05.10.2026
Laserschutzbeauftragter (LSB) für technische Anwen- 
dungen

04.11.2026 - 06.11.2026
Schweißaufsicht für das Schweißen von Betonstahl  
(DVS-EWF 1175)

Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt Nord 
gGmbH, Zum Handwerkszentrum 1,  
21079 Hamburg

www.slv-nord.de 
Redaktion:
Alexander Seelau (as), aseelau@slv-nord.de
Verena Barth (vba), vbarth@slv-nord.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Armin Schlieter (ars), aschlieter@slv-nord.de

Registergericht: Amtsgericht Hamburg
HRB-Nummer: HRB 108573; USt-ID: DE118510429

Hinweis: Es gilt die DSGVO siehe  
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